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Vegetationseinheiten
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07144

X

Dieser naturnah entwickelte Erlenbruchwald ist etwa 600m ONO von Alt Kätwin am W-Rand eines größeren Gehölzes gelegen. Es handelt 
sich um einen nassen und eutroph-reichen Niedermoor-Standort. Der etwa 60- bis 80jährige Wasserlinsen-Erlen-Wald war zum 
Kartierzeitpunkt am Grunde überstaut. Erwähnenswert ist das Vorkommen der Rotbauchunke im Biotop. Aktuell ist der Bestand nicht 
gefährdet.
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Alnus glutinosa Lemna minor

Fraxinus excelsior Padus avium Ribes nigrum Sorbus aucuparia
Caltha palustris Deschampsia cespitosa Carex acutiformis Glyceria maxima
Glyceria fluitans Hottonia palustris Iris pseudacorus Juncus effusus
Ranunculus auricomus Ranunculus ficaria Ranunculus repens Solanum dulcamara
Ranunculus sceleratus


